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g. I..e Grafſchaft Wernigerode hat viel Gelehrte der
Welt eſchenket. Ed iſt billig verdienter Manner
Sibenlen zu vrchalten. Es iſt angenehm und lehr
reich, den Gans, den die Wiſfenſchaften bey ihrem

Anfange aenommen, wie ſie ſich ihrer Vollkommenheit genahert,
Jid der Galchtten Shhriſten uid. Schickſale zu wiſſen. Dieſes
Hnd die Grunde mnriner jetigen Boſchaftigung

h. 2.In den vormahligen heiligen Waldern und Haynen, welche

die Grafſchaft Wernigerode vorzuglich begrantzet haben, unter
den Cheruskerm und eHartzern., unter den alten Thuringern und
ESachſenq. auch in den Gruben, wo die heidniſchen Vorfahren

an dAz ihre,

J
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ihre erſten Wohnungen gehabt und von ielchen die ſo genann
ten Krahen Neſte auf unſerm Felde noch. ubrig nd, dann auch
in den nachhero beſſer gebaueten Hutten und Dorfern, ſuche ich

n dasmahl nicht Reliquien der Wiſſenſchaften. Was die Drui—
den und Barden ihren Schulern gelehretwag ſit stdichtet, bleibt,
ſo viel Ehrlichkeit und Sitten betrift, imimer Ihrwurdig. Die
Auslander haben etwas davon erzahlet und einheimlſche Gelehrte

J

15 die Lehrbegriffe unſrer Vorfahren gezeiget. Dieſe Kentniſſe bleiben
aber mehrentheils allgemein und ſind nicht beſonders unſern ſpeciel

len Vorfahren eigen.
Von dem, was allgemein ſtatt findet, ſind die Schutzſchriften der

alten Deutſchen, die unſer wurdige Landsmann der Jr. D. und
Prof. Gottfricd Schutze geſchrieben, nachiuſchn.  2

4

S5. 3.Die erſten. Spuren eines luntertichtes welcher zur wahten

J Religion ünd Wiſſenſchaften fuhtet, üahin bey Einfuhrung der
chriſtlichen Religion ſehr unvollkoinmen ſeinen Anfang. Cari der
Groſſe iſt nicht nur bis in dieſe Grafſchaft vorgedrungen und. hat
bey dem Dorfe Bonkenrode ſich mit unfern Vorfahren geſchla
gen, und ſie ſo, wie die Sachſen uberhaupt, behandelt, ſondeth

tr ließ in den eroberten Landen GSchulen vder Cloſter anlegen, woör

14 iin die, nach dem taglichen Gottesdienſte ubrige, Zeit zum Unterricht
der Jugend angewendet werden ſolte.

117

ſh.  4. :t 55 id1

Zwey  Meilen: von; Wernigerode und im Hartzgau wurde das

g Bißthum Halberſtadt gegrundet. Von welchem Umfange abet
die



die aus dieſen Anſtaltes erfolgte Erlenchtung auf unſte. Worfahren

im  Wernigerohiſchen geweſen,iſt nicht zu ſagen. Haben die da
mahligen Lehrer der Religion und Wiſſenſchaften wurklich ſo viel
ausgerichtet m egß nditzenigyns: ſa cle pon thnen: angewandte Ueber

zeugung zu begpreiffen unfchig waren., und ſich ahnen tiefer jns Holtz

entzogen, Unholde genannt und verachtet wurden? oder, haben je

ne Lehrer durch Begunſtigung: des? Aberglaubens ubel arger ge
mucht Haben vit. Weringetoöder vatzey gewonnen, wenn die Cor
vrliſchen Annalen. berichte, se hude; die: daſige: Cloſter Schule
ums. Jahr  gus ſehr gebluhet! aind ſey dadurch der ſachſiſchen Lan

der Wohl befordent worden dang

Jm gantzen war gewiß der Anfang gemacht, unter den Ein—
gebornen  würden ſelbſt Vehrer i gebildet. So gar die Damens in
den Frauen Stiftern mußten die Fahigkeir haben, die heiligen Bu
cher zu werſtehen. Die Stiftung dennCloſters Drubeck im Wer
nigerodiſchen falt in das Jahr 877. Die Comtes Adelbrun
war Stifterin und erſte Abbatißin. Sie ſolte, nach der Stiftungs
Urkunde, immer eiiie Nachfolgerin haben, quam ſeripturarum inſtetu-

ctio eammendaret. Jn den MannsStiftern galt gleicher Grund.
Hohe und Niedrige mußten alſo etwas lernen. So waren dann
endlich auch die Layen hierzu genothiget, um die in der romiſchen
Sprache ubliche Andachts-Uebungen mit verrichten zu konnen.

2ο, tt 8. 16.u Die Gnaden und Beſtatigungs Urkunden konnten ohne
Bekanntſchaft mit der gelehrten Sprache nicht verſtanden werden:

ſchlimm

i.

m;
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ſchlimm genug, wertin die Theilhaber vs ſo writ nicht: bringen kon

nen und ſich auf Dolmetſcher verlaſſen miuiſſen. Die lateiniſchen
Urkunden gehen in unſrer Gegend bis ins 14te Jahrhundert. Dann
kommen die deutſchen und zwar im niederdeutfchẽn Dialeet/ Vvie ini

hochdeutſchen aber erſt in Ahtenitjaehaias vii cui. u en
 ανν dint nira acleii ugtn

Se 7. D J ..4 An det-Wenn etwa Jlſenburg im aten und Wernigerode im roten
Jahrhundert ſich zu Stadten „jenes qu einer, kleinen, dieſts zu einer
groſfern  und befeſtigten: Stadij echrbennnn ſo ſund gielleicht Deren

Einwohner in ſicherer Ruhe vor anderntgtucklich geworden ihre

Kentniſſe zu erweitern.
.2

uigar Sa diattn it.tt :2:Am Ende des aoten und, im Onfauge: des 11 ten Jabrhundera2

kommnt. das Cloſter Jlſenburg zur: Wuteklichkeit. Abn  Zerranz

dus, ſelbſt ein gelehrter Mamn, breitete ums Jahr 1077. die Ge
J lehrſamkeit aus. Winnigſtedt ſchreibt,?).es hatten viel feine Leua

te  ihre Kinder der Lehre und Zucht halber:in Van Eleſrer. gethun, en

habe da eine æechte. Schule von allerley freyen Kunſten angerichteti

gelehrte Manner zu ſich gezogen und erhalten,. einenherrlichs Biblio

thek daſelbſt zugerichtet rc.

i.. H in der'S ib Chnr nuoeeeea erſt. roni. Quuuaue
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Das nahe bey der Stadt Wernigerode gelegene Cloſter

immelpfẽett iſt verinuthlich ima 2ten Jahrhundert gebauet. Auch

unter dieſen Auguſtinern. fanden ſich Gelehrte.MDii Mißionſ
von
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von dieſtnn Cioſter nch Quedlinburg ausging und daſiges Auguſti
nerCloſter beſetzte, hatte den Jordan zum Anfuhrer. Dieſer hat

uber die Santze Bibel inen. Commentar geſchrieben. Biſchof Al
brechr, Graf von  Wernigeroder. welcher 14r1. vegierte, war nach

bem Wuinnlriſtedr tin gelehrter Mann, derin dieſem Cloſter erzo
gen wurdey:wo fich eine Schule von allen Kunſten und Wiſſenſchaf

ten befunden tdl. Anäreas Puoles, Prior. dieſes Cloſters und
Provinzial der Auguſtiner, ein Zeuge der Wahrheit vor Luthero,
ein Werckzoug deſſen ſtch der Biſcheff von Meiſſen, Johann be

dienten: die geiſtlichen Borleſungenrund Lieder zu verbeſſern und im

Druick zu geben? Naſt durech: die beruhmite Feder des Hrn. D. Gott
fried Schutze, in einem eignen zuf Seipzig im Jahr 1744. heraus
gegebenen Buche allen bekannt geworden.

Contin. Krantzii f. j6.

e 2.  7F. to. 48jns Sileſter Stift zu Wernigerode wurde im Jahr, 1a65.
vdllig eingerichtet und nach der Urkunde, deſſen Dechand aufgetra

gen die Gchulen zu heſtellen.

it 1Nach Luthers Reformation legten die Herrn Grafen von
Stolberg- Wernigerode in Jlſenburg eine Schule an; wir wiſ
ſen aber nur dreyt Reetors und ſie iſt eingegangen.

J 2 —2IeI J rt J1i J 2 2 J 4 J J142 urnl J ue JS. 12.“nDie OberSchule zu Wernigerode hat Graf Wolftang2

zu Stolberg ec. im Jahr 1533. dem Stadtrath zu beſtellen uberge—

B ben.
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bben. Der immet verehrungswurdig bleibenderla Guinrich. orn,
Dechand am L. Fr. Stife zu Halberſtadt rund biſchoflichet Vffier
al, unſer Landsmann, hat:ſolcheuhertach mehr  dotiretacja rbauet

welches nachmahls wieder: ven dem; Stadtrath  imaghren 7a uh
1730. geſchehen.  Wichtig; abe ſnn. die Werguiſigltungen und

Zohlthaten, welche unfre: hnadigſte:Herren; die erren Grafen

Chriſtian Ernſt/: Henrich Ernſt und Chriſtian Criedrich! bey
dieſer Schule gemacht haben. S J

Giehe Euſt.: griesr. ESthuge EinlnbnalGchrift ie. brh Ab
ctnn ti. nechine der alten und Aufrithtungi dts. üeuen: Schulgebaes, Ier

nigerode, 1729.. und Heinr. Caul Schutze Lætitiam: ſeculateir
J Wernigerodaui artium Collegii. per ducentor annos conſeryuti. err

iiseiode, i750.
t 12 7 trit Ê J niuenlS. 13.  len aα a. .A

Die Jlſenburgiſche Bibliothek iſt zum Theil erbarmlich zer
ſtreuet worden. Der Dechaud Kirchner zu Wernigerode ver—
machte in die Stifts-Liberey hirſelbſt 1540. ſeine Bücher. Dieſe
Seinmlung hat Graff Wolf Ernſt mit den Uederbleibſetn der er
ſtern und weiter ſeldſt vermehret und! ir der Silveſter Kirche eine

anſehnliche Bucherſammlung wveranſtaltet und Graf Chriſtian

Ernſt hat auf dieſe die groſſe, auf dem Schloſſe Wernigerode ein
vVerichtete Bibliorhek im Jahr 1732. gegrundet. Endlich iſt  zu

einer Schul-Bibliothek der Anfang;gemacht, worden. Auch dag
Naturalien-Cabinet des Hochfeligen Herrn Graf Henrich
Ernſt, welches auf dem Sqhloſſe einige Zimmer einnimmt, iſt

betrachtüngswurdig.! it  e—üDonr b e

g: S. 14.
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5 “S. 1 4.dDVon den gelehrten Beherrſchern unſers Landes nenne ich,

nicht aber ausſchlieſſungsweiſe, einen Graf Albrecht von Wernige
rode, Biſchof zu Halberſtadt, dann die Grafen von Stolberg,

Wolfgang, Ludwig, Henrich den altern, Chorbiſchof zu
Coln, Chriſtoph. Domprobſt zu Halberſtadt, Wolf Ernſt,
Chriſtian Eruſt/ Henrich Ernſt, Chriſtian Lriedrich.

S. Tobias Etkard Schediaſma comitum Stolbergenſium in rem li-
teerariam merita. Quedlinb. 1719.

127 S. 1ſ.“Dir dluthen den die erten Grafen von Stolberg an der

eie 16..Gelehrte, ſo ſich in Mienſten unſrer Herrſchaft, der Stadt,
den Kirchen und Schulen befunden, haben dann zur Ausbreitung

der Gelahrtheit beygetragen. J. Autor Lampadius, Jodocus
Otto, Dr. Caſpar Klock/ ODr. Philipp Ernſt görſter  Dr. Cud

wig  Gunther Martini, Theodor Mohr j Dr. Heinrich Ma

rich Georg. Neuß ſind werth beſonders angemerket zu werden.
jusij Dr. Joh. Chriſtian Bilefeld, Dr. Joh. Wolff, Dr. Hein

I—
J

S. 17.
nuue

Dieſes ſind diejenigen Fugungen der Vorſicht, und die Ver

anſtaltungen, die einen ſo ſchonen Erfolg erreicht haben. Hier konn

B 2 te

—2

Ê.
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te ich mich weit ausbreiten und zuerſt die Gelehrten, welche gleich—

ſai als Pflantzen auf ihrem eigenen Boden erwauchſen und ſich dar

auf ausgebreitet, dann diejenigen Wernigeroder, welche auſſethalb
ihrem Vaterlande Ehre gemacht, nennen und beſchreiben; Jch muß.
mir aber vorbehalten, die einheimiſch gebliehenen bey anderer Gele

genheit anzuzeigen. Die, ſo auswarts geſtanden, ſind mit ihren

LebensUmſtanden, und Schriften noch nicht famtlich bekannt; Es
zeichnen ſich aber durch Schriften und vornehme Bedienungen aus:

M. Chriſtian Ludwig Ahrendes, M. Nicolaus Becker, M. Chri
ſtoph Auguſt Bode, D. Joh. Chriſtoph Bilefeld, D. Georg

Urban Beltz, Henning Calvör, Lambert Ehrentraut, Pe—
ter Engelbrecht und ſeine gelehrte Nachkommen, Michael Han
nemann, L. heinrich Horn, Joh. Kirchner, Chriſtian von
Kraft, Caſpar Kloſen, M. Heinrich. Kratzenſtein, D. Mat
thias Klingſporn, M. Anton Gunther von Lengerken, D.
Joh. Heinrich Moöller, Joh. Oſius, M. Joh. Heinrich Po
ſewitz, Jacob Gueſtenberg, Heinrich Riefenſtahl, Euſtaſi
us Kriedrich Schutze, D. Joh. Carl Spieß, dD. Joh. Wil—
helm Spieß&. Atndreuo Eöpfer M. einrich Auguſt Copfer,
M. Balthaſar Voidius, A. Henrich Winkel. Joh. Chriſtoph
Wiegmannshauſen, Joh. Chriſtoph Wolff, Joh. Chri—
ſtian. Wolff, A. Chriſtian Ernſt von Windheim, Rudolph
Auguſt von Windheim, M. Joh. Liborius Zimmermann,
Heinrich Gottlieb Zerrener.

ne
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5S. 8.Der verehrungswurdige Herr Director Schutze erlebt das
ſeltene Gluck ſeinen Amts JubelTag an der Wernigerodiſchen

Ober-Stadt- Schule zu feyern. Jhm iſt das groſſe Berdienſt
eigen in ſeinem Lehrämte viel gelehrte und in allen Standen nutzli—

che Manner erzogen zun haben, unter welchen ſich Gelehrte vom
Range, mit ordentlichen und auſſerordentlichen Preiſen der Aca—
demien und Furſten gecronte Manner, befinden. Die Erinnerung

an dieſen ſegensvollen Erfolg ſeiner Arbeiten muß ihm Wonne wer—
den; ich aber mache mir die Benennung dieſer Schuler zur ange
nehmſten Pflicht,  da ſie zur Ehre meines Lehrers und meines Va
terlandes gereichet, mit der Bemerkung, daß von denen, ſo in die

ſem Verzeichniß fehlen, deren Stand, Ort und Bedienung unbe—

kannt geweſen. Sehr groß. wurde mein Vergnugen ſeyn, dieſe
Beytrage zu einer ſpecial Gelehrten-Gefchichte erhohet ju ſehen: Es

wurden die ſchon vorhandenen Lebensbeſchreibungen einiger Gelehr—
ten und die Anzeige deren Schriften, ſo theils beſonders gedruckt

ſind, theils in Neubauers Leyico der itzt lebenden Theologen; in
Bruckers Bilderſaal itzt lebender Schriftſteller, Schmerſals Ge

ſchichte jetzt lebender Gottesgelehrten, Meuſels gelehrten Teutſch

land;ac: anzutreffen,  durch die Beytrage meiner wurdigen Lan
desleute, Schulfreunde und Gonner vermehret und hieraus ein
Gantzes werden. Hier iſt das

B3 Ver

t—
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Vergeichniß
 derer, die in dem Schulamte  des Direckeris der OberStabiſchule

zu Wernigerode“

i.doon deiſelben unterrichtet und in offentlichen Aemtern2 62

nuue bekannt geworden.

Johann Gottfried Aehle, aus Dieters dorf im Stolbergiſchen-:
Prediger in Wolfsberg obnweit Stolberg.

Johann Andreas Aehle, aus Dietersdorf, Prediger in Tilleda
ohnweit Roßla.Jacob Seintich Ackermann  Rotarius Publ. und Amtmann
ijn Berenburgiſchen.

1

Vriedrich Chriſtian Gottlob Allendorff aus Cdthen, Predi
gẽt in der Altmarck.

J Johann Auguſt Blume, aus Stotterlingburg im Halberſtad
tiſchen, ſtarb als Juſtitiarius.CThriſttan Feiedrich Blum aus Wernigerode, Grafl. Stolb.

Wernig. Seeretar, Fiscal, Regirungs:Advocat und Juſtitiarius zu
Schierke. 7t. J d—

Franz Julius Burmeiſter, aus Wernigerode, Prediger zu El—
lenſen ohnweit Eimbeck.

Johann Kriedrich Burmeiſter, aus Silſtedt im Wernigerodi—
ſchen, ſtarb als Praceptor des Wayſenhauſes zu Helmſtadt.

Johann Jacob Buchting, aus Wernigerode, Oberforſter im
Berenburaiſchen.

Chriſtian Kriedrich Buchting, aus Ballenſtedt, Amtmann zu
Michaelſtein.

Hiob Born, aus Erfurt, Prediger.
S. D.
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SeliDẽ Boſſen qus. Blauckenburg Peediger:zu Wolkerhelin imBraunſehweigiſchen.

i Gottrlieb Samuel Botticher, aus Wernigerode, ſtarb als Pre
diger in Schleſten.

S
ti Jacob Ernſt Berniger, aus Wernigerodr, SltadtSeeretar zu.l

Wernigerode. uee uull24NJohanu Augulſt Brauckhof, aus Wernigerode, Cantor n Reval.

gGeinrich Gottfried Borcheunt, aus Wernigerode, Rector zu

Jtzchotn. c  etJohann Carl Bodinus, aus Wernigerode, Regierungs: Advort4

emn:zu Wernjgerode. i e iil.c3 aezi:
Chriſtian Ernſt Bornemann,: aus Wernigerode, Konigl.

Großbtiti. Forſtfrhreibrte zu Daunenberg. i.
Friedrich Ludolph Bernhard Bruhl, aus Rellinghauſen im

Calenhergiſchen, Doetor Jnris. Advocat! und Vicarius immunis bey
dem Domeapitul zu Hamburg.Georg Wilhelm Bruhl, aus Rellinghauſen, Oberforſter im

Konigl. DaniſchenSeinrich Wilhelin Brůhl, aus Herjberg ffrler bey der ZanJ

noverifehen Armee
Carl Auguſt Bruhl, aus Hannover, Offieier bey der-Konigt.

Preuß Armer
Johann Criedrich Cammerer, aus Milverſtadt in Thuringen, 1

Rerctbr i feiner Vaterſtadt.
Ernſt Hartmann Cammerer, aus Milverſtadt, Prediger zu

Zimmern im Thuringiſchen.“
Johann Heinrich Crell, aus Wernigerode Prediger zu Sue

eow ini Mecklenburgiſchen.“
Gottlieh Werner Curdt gus Werniterode, Eonreckor g J

Rathenu.gerdinand Leonold von Caprivi ,aus Stolberg, Abpotat J
bey oer Regierung zu Hildesheim. I

Auguſt Wilhelm von Caprivi, ſtaib als Officier beh dem
if

inntdaò Chri J
Rocalſchen Regimente.

4



 Chriſtian Friedrich von Caprivi; Konigl. Preuß. Priinier
Lieutenant bey Sr. Durchl. des Prinzen Friedrich Regiment zu Berlin.
uderwig Friedrich von Caprivi, ſtarb als Lieutenaut bey

Sr. Konigl. Hoheit des Prinzen Heinrichs Regiment.
Heintich Friederich, Delius, aus Wiernigerode, der Weltweis

beit und Arzeneygelahrt veit Doetor, Furſtl. Brandenburg: Anſpächt
Bayreutiſcher Geheimer Hofrath, der Arzeneygelahrtheit Profeſſor Pri
marius zu Erlangen, der Romiſch Kayſerlichen Aeademien der Natur-—
forſcher Adjunctus, der Academien der Wiſſenſchaften zu Montpellier,
zu Rouen und Munchen Mitglied.

Jacob Heinrich Delius, aus Wernigerode, Burgermeiſter

und Syndieus u Wernigervde.  tee leSamuel Delius, aus Wernigerode, Prediger zu Wilſtabt im
Bremiſchen.

Johann Andreas Julius Dierberg, aus Wernigerode, ſtarb
als Schul:College zu Hornburg.

Dtv Ê
5Georg Chriſtian Erbſtein, aus Langenſaltze, Predigeriin

Wehlen bey Dresden.
Johann Chriſtoph Erbſtein, aus Laugenſaltze, Prediger zu

Schwerdſtadt.
Johann Chriſtoph Eiſenbeil, aus Wernigerode, ſtarb als

Forſtbereuter. u Stapelburg. Ee—Juſt Eifenbett, auns Weturigerobe Amtmann zu Michaelſtein

und nernach zu Lucklum.
Euſtaſtus Friedrich Eiſenbeil, aus Wernigerode, Furſtl. Ca—

rolato. Oberforſter in Schleſien.Vietor Andreas Eiſenberg, aus Sprote im Eiſenachiſchen,
Rector u Ebesfeld im. Maadeburgiſchen.Johann Gottftieo Eggerding, aus Wernigerode, ſtarb als

Cantor zu Veckenſtedt.Chriſtian Lriedrich Erck, aus dem Hohnſteiniſchen, Regie

xungs: Advocat zu Wernigerode.

Johann



Johann Andreas KCliß, aus Wernigerode, ſtarb als Grafl.
Stolb. Werniqg. Seeretar, Fiscal und Regirungs. Advocat.

S

Johann Andreas Fricke, aus Wernigerode, Cantor in Gedern.
Johann Conrad Llotho, aus Duingen im Hannoveriſchen,

Cantor in ſeinem Vaterlande.
Johann Albert Heinrich Krantz, aus Borſel im Halberſtadti

ſchen, Amtmann zu Saltzdahlen.
Chriſtian Wilhelm Krantz, aus Borſel, Ober:Commiſſarius

zu Braunſchweig.

Chriſtian Moritz Grimm, aus Hohegeiſt, Prediger zu nHeimburg. JJohann Wilhelm Ludewig Gleim, aus Ermsleben, Cano
nieus zu Walbeck und DemSeeretar zu Halberſtadt.

17
J

Johann Gottfried Grunewald, aus Wernigerode, Prediger.
uguſt Jeremias Geiſt, aus Heringen, ſtarb als Rector zu

Alsleben.
Chriſtian heinrich David Germar, aus Wernigerode, Grafl.

Stolb. Wernig. Commißions-Seeretar und Regierungs-Advocat zu
Wernigerode.

DJacob Vriedrich Zeßling, aus Wernigerode, Prediger zu
Sproda bey Leipzig.
Ernſt Leberecht Hermes, aus Wernigerode, Prediger zu Be

litz im Mecklenburg Schweriniſchen.Johann Jacob Daniel Zermes, aus Wernigerode, Konigl.

Preuß. Land Baumeiſter im Furſtenthum Oſtfrießland zu Aurich.
Friedrich Samuel Hermes, aus Wernigerode, Prediger zu

Warin im Mecklenburg-Schweriniſchen.
Georg Heinrich Hermes, aus Potzneck, Schul-College zu

Neuwedel in der Marck.Zermann Daniel. Hermes, aus Potzneck, Hauptpaſtor an der

Magdalenen Kirche zu Breslau.Ernſt Kriedrich Sermes, aus Potzneck, Paſtor an der Aneip

hofſchen Kirche zu Konigsberg in Preuſſen.C Chri
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Chriſtian Carl Hhaberland, aus Wernigerode, Prediger zuJatze und Sype in der Altmarck.

Johann Chriſtian Heineke, aus Wernigerode, Prediger zu
Abbenrode im Halberſtadtiſchen.

Levin Heinrich Hagemann, aus Dettleben im Halberſtadti
ſchen, Amtmann zu Langeln.Georg Friedrich Zeiſe, aus Wernigerode, Prediger zu Rohr—

beck. bey Konigsberg in der Neumarck.
Ernrnſt Chriſtian Zeld, aus Waſſerleben im Wernigerodiſchen,

Cantor zu Waſſerleben.
Georg Albrecht Hurlhey, aus Wernigerode, Cantor zu Bi—

lefeld.
Ernſt Auguſt Wolfgang Hanſtein, aus Hordorf im Halber

ſtadtiſchen, Rath und Advocat zu Magdeburg.
Huldreich Chriſtoph cheſſe, aus Wernigerode, Prediger zu

Stockey in der Grafſchaft Hobnſtein.Johann Daniel Gortrtlieb Serre, aus Kochſtedt im Halber—
ſtadtiſchen, Oberprediger zu Hameln.  e--ai Chriſtian Gottlieb Hildebrandt,:aus Weruigerode, ſtarb als

Conreetor der Ober-Stadt Schule zu Wernigerode. uueçöaeaeaq—

Gunther Leberecht von Heringen, aus Uſftrungen: im Stol—
bergiſchen, ſtarb in Konigl. Preuß. Kriegesdienſten.

Jahann Chriſtian Hofmann aug Wernigerode, College an
der Stifts-Schute gu Schweritrie

Johann Kriedrich Heinrichshofen aus Altengottern in Thu

ringen, Rector der Cloſter-Schule zu Milverſtadt.
Johann Kriedrich Hildebrandt, aus Wernigerode, Subcon

rettor der Martins-Schule zu Halberſtadt.

“a. Chriſtoph Gottfried Jacobi, aus Stapelnburg im WerE

nigerodiſchen/ Konigl. Preuß. Conſiſtorial: Rath und General Super

intendent des Furſtenthums Halberſtadt. —4Johann Gotrlieb Theodor Jacobi, aus Stapelnburg, Amts
Schreiber bey dem Konigl. Großbritt. Amte. Haarburg.

Johann2
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Dohann Friedrich Leopold Jacobi, aus Stapeluburg, ſtarb

als Prediger zur Elmshorn im Holſteiniſchen.

Johann Jacob Jung, aus Wernigerode, Prediger zu Silſtedt

im Wernigerodiſchen. uüuueChriſtian Heinrich Jahn,aus Wernigerode, Coltaborator
bey der Ober-Schule ju Wernigerode.

uuedd2  en 42 et—6 E .t tGeorg Nicolaus Kuſchky, aus Milverſtedt in Thuringen
Rector in der Niederlausnitz.

Johann Andreas Kratzenſtein, aus Wernigerode, ſtarb als
Konigl. Daniſcher Canzley:Rath auf Fehmern.

Martin vriedrich Kratzenſtein, aus Wernigerode, ſtarb als
S

 2Coñntector zu alfeld. iſre  en tu2cChriſtian Gottlieb. Krratzenſteiit; aus. Wernigerode, drz Welt
weisheit und Arzneygelahrtheit Doctor, Koniglich Daniſcher: Juſtitzr
Rath und Profeſſör bey der Univerſitat zu Copenhagen.

Johann vxeintich Kratrertin:)aus Weenigerobe; Be gel Do
etor, Herzogl. Braunſt chwejgißchef Hofrath „Probſt des Wloſters Ma
rienberg. der Juriſtejr? Farultat Adjunctue?· Syndieus  des Cloſters
Ludgeri und Direetor des gWüihfenhauſes  gu Helinſtedt. 2rh

Heintüich Chriſtian Kraft, aus Witſlaetvde J Predigel m. Alz
tenhaaen im Hannoveriſchen.

Johann KLriedrich Kleinwdeg aus Groſſen-Wertner im wohn
ſteiniſchen Zuchthaus: Prediger und dritun College des Gyuinaſti zi

Halle.“Kriedtich Eberhard Kornemann, aus Derenburg Regiments:

Quartietmeiſter in Preußiſchen Dienſten.
Johann Wilhelm Ruſter, aus Braunsfeld, Conducteur bey

der Koniql. Preußiſchen Artillerie.“Johann Chriſtian Kriedrich Kuſtet, aus Oſierwieck, der Arz
neygelahrtheit Doctor.Johann Kriedrich Kohler, aus Wernigerode, ſtarb als Bur-

germeiſter zu Wernigerode.

C 2 Hein

—S
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Heinrich Gortlieb Kallenbach,raus Dannſtedt im Halberſtad
tiſchen, Rector zu Dardesheim.Jacob: Georg Julius Kiß, aus Wernigersde, Rector zu
Elnishorn im Holſteiniſchen.

Chriſtian Kriedrich Kiß, aus Wernigerode, Seeretar bey demOberpraſidio zu Altona.
Auguſt Heinrich philipp Kiß auc Wernigerobe, Furſn. An—

halt Pleßiſcher Schichtmeiſter zu Paprozahn.
Chriſtian Samuel Keller, aus Wernigerode, Prediger zu

Reddeber.
Julius Chriſtoph Klaproth ſus Wernigerodt, Prediger u

Plauen bey Brandenburg.
A. Johann Lriedrich Auctuſt Kinderling, aus Magde—

burg, Prediger im Magdeburgiſchen
Johann griedrich Keßlin, aus Wernigerode, Cantor zu Ve—

ckenſtedt.
ĩJriſtian griedrich von  Eobethal aus Werngereb H

5 Ê ta —I 1 J tJ er:roglich orguulchweigiſcher Cloſter Ratbrich idecig von Lobethal, aus Wernigerode, ſtarb
a

LJ

als Ngeſem. Auedlinburgiſcher Geheinier Rath.

Chriſtian Jacob Laurentzi, aus Wernigerode, Juſtitiarius zu
Eſchenhauſen bey Haineln. Johann. Mebhzgeed. Lenkersdorfer/ caus Wernigerode, Predi
get zu Geltow beh v

Ludwitgg Friedrich Auguſt Lamberg, aus Wernigerode,
Grafl. Stolb. Wernigerodiſcher Commißions:Rath.
Gottlieb Ernnit Lau, aus Wernigerode, Konigl. Preuß. Hof—

rgth und Advocat zu Prentzlau.
Gottfried Samuel Lau, aus Wernigerode, Konigl. Preuß.

Hofrath, Regierungs: Advocat. zu Magdeburg, Conſiſtorial? Fiscal
und Syndicus des Cloſters Sanet Sebaſtian daſelbſt.

Johann Andreas Lips, aus Wernigerode, Prediger im Hohu
ſteiniſchen.

Carl
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Sriedrich Jacob Oeding, aus Heimburg im Blankenburgi-
ſchen, der Arzneygelahrtheit Doctor und Practicus im Holſteiniſchen.

Johann Nicolaus Martini, aus Raſtenberg in Thuringen,
Prediger im Thuringiſchen.

Ludewig Jacob Zeinrich Moller, aus Wernigerode, Konigl.
Preuß. Kriegesrath.

Johann Zeinrich Chriſtian. Moller, aus Wernigerode, ſtarb
als Doctor der Arzneygelabrtheit und Practicus zu Luneburg.
DJohaun Ludwig Martini, aus Wernigerode, Secretar bey

dem Herrn Baron von Eberſtein in Preuſſen.
Johann Martin Muller, aus Wernigerode, Rector Johan—

nei zu Hamburg.Leberecht Conrad Meſch, aus Oſterwieck, Stadtſecretar zu

Jtzeboe.Johann Andreas Juſt miine, aus Blanckenburg, Prediger

im Blanckenburgiſchen.
Johann Chriſtian Meyer, aus Wernigerode, Rector zu Verden.
Johann Carl Morgenſtern, aus Hamein, Officier unter den

Brauuſchweigiſchen Truppen.
Geinrich Chriſtoph Meyer, aus Waſſerleben im Wernigero—

diſchen,. Rector und. Collaborator Miniſterii zu Zeulenrode.

Gottlieb Samuel Molling, aus Drubeck im Wernigerodi-
ſchen, ſtarb als Conrector zu Anklam.

Johann Chriſtian Friedrich Micke, aus Coſtritz, der Arz
neygelahrtheit Doctor, ſtarb abs Grafl. Budingiſcher Hofmedicus.

Gottfried Ernſt Andreas Muller, aus Aſchersleben, Regi—
maents Quartiermeiſter und Gouvernements- Secretar in Berlin.

Julius Johann Auguſt Niekamp, aus Sicte im Braun;
ſchweigiſchen, Prediger zu Dobbeln ohneweit Schoningen.

Ludolph Ernſt Niekamp, aus Siete, Prediger im Braun
ſchweigiſchen.

Keinrich Siegmund Nohr, aus Langenſalze, zweyter Predi—
ger zu Coſtritz.

C3 Johann
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Carl Chriſtian Friedrich Marhai, aus Lobda bey Jena, ſtarb
als Syndicus des Cloſters Sanct Ludgeri vor Helmſtedt.

Johann Martin Oſten, aus Berlin, ſtarb als Rector zu
Nauen in der Marck.

J

Gotthilf Lriedrich Oesfeld „aus Aſchersleben, der Weltweis-
heit Doctor.Ernſt Daniel Oldendorf, aus Laffert, Prediger im Hildes
heimiſchen.

Johann KCriedrich Julius Olearius, aus Stolberg, Feld—

prediger.

Johann Chriſtian Pohle aus Wernigerode., Prebiger izui

Seelent.im Holſteiniſchen.
Friedrich von Preen, aus Wernigerode, blieb im Kriege als

Litutenant des Konigl. Preuß. Bredowiſchen Regimentes.
Georg Seinrich Peters, ſtarb als Rathmann zu Wernigerode.

SGriedrich Werner Pini, aus. Gandresheim, der Arzneygelahrt:1

jJ Ernſt Auguſt Pini, aus Gandersheim, Prediger im Braun
ſthweigiſchen:

Eberhard David Peirhmann, aus Steinhude im Schaum
burgiſchen, Prediger zu Steinhude.

Zeinrich Dernfs Raßmann, aus Stapelnburg im Wernigero

a

diſchen, Graft. Stolbergiſcher Bibliothecarius zu Wernigerode. n
Simon  Chriſtian Rudiger, aus Wernigerode, ſtarb als Ko

niglicher Proviant-Commiſſarius.J Rover, Schierke Wernigerodi—
4 ſchen, Prediger zu Remlingen im Braunſchweigiſchen..

Gottlieb Jacob Rover, aus Schierke, Prediger zu Waten
ſtedt iin Braunſchweigiſchen.

Johann Andreas Rover, aus Oſterwieck, der Weltweisheit
Doetor und Prediger zu Jmmendorf im Hildesheimiſchen.

Johann Ludewig Rover, aus Langeln, ſtarb als Actuarius.
Gott—

Epc0OV
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Geottfried Rover, aus Langeln, Gerichts-Aintmann im Weſt

phaliſchen.
Johann Jacob Randolph, aus Wernigerode, Prediger in

der Marck.
Johann Chriſtian Sebaſtian Reinhard, aus Blanckenburg,

der Rechte Doetor und Advocat zu Helmſtedt.

Johann Georg Rubendahl, aus Wernigerode, ſtarb als
Prediger zu Groß- und Klein- Luben in der Prignitz- Marck.

Chriſtian Gottlob Reiſe, aus Oberreiſen im Thuringiſchen,
Prediger zu Eckertsberg.Johann Gottfried Reiſe, aus Oberreiſen, ſtarb Advocat

zu Wittenberg.
Johann Bartholomaus Rahard, ans Eckardsleben im

Gothiſchen, Paſtor Adjunctus Miniſterii und Cantor der Ober:Schule
zu Wernigerode.Carl Philipp Reichenbach, aus Groningen im Halberſtadti-
ſchen, Prediger zu Groſſen-Elbe im Hildesheimiſchen.

Chriſtian heinrich Runde, aus Wernigerode, Prediger zu
Beigen in der Altmarck.

Jult Kriedrich Runde, aus Wernigerode, der Rechte Doctor,
Proteſſor am Corolino zu Caſſel.

Julſt David Rudiger, Stadtſaeretar zu Loßlau in Schleſien.
Gotthilf Chriſtian Reccard, aus Waſſerleben im Wernige—

rodiſchen, der. Theologie Doctor, Konigl. Preuß. Conſiſtorial-Rath
und Profeſſor der Theologie auch des Collegii Frideririani Director zu
Konigsberg.

Johann Kriedrich Reccard, aus Wernigerode, der Arzney-
gelahrtbeit Doctor, ſtarb als Practicus zu Wernigerode.

Lerdinand Chriſtoph BReccard, aus Wernigerode, Prediger
zu Bahrendorf im Magdeburgiſchen.

Alerander Zeinrich Roman, aus Schwed in der Marck,Proviant-Commiſſar zu Stettin.

Johann Heinrich Rittelmeier, aus Wernigerode, Cammer—
und Forſtſeeretar zu Cleve.

e I. Chri
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Chriſtian Gottlieb Rode, aus Groſſen: Oerner im Mansfeldi

ſchen, Prediger zu Bendorf im Magdeburgiſchen.
Georg Heinrich Rode, aus Kochſtatt im Halberſtadtiſchen,

Cantor zu Dſchersleben.

Johann Michael Stotzel, aus Milverſtedt in Thuringen,
der Weltweisheit Doctor und Prediger zu Gottern.

Johann Wilhelm Schneemann, aus Groß Gottern in Sach
ſen, Rector im Hildesheimiſchen.

Heinrich Wilhelm Salli, aus Wernigerode, Prediger zu
Bannersdorf auf Fehmern.

Johann Friedrich Schutze, aus Wernigerode, Seeretar
der Bergſtadt Altenau.

Jmmanuel Schutze, aus Wernigerode, ſtarb als Konigl. Da-
niſcher Etats- Rath und erfter Burgermeiſter zu Altona.

Gottfried Schutze, aus Wernigerode, der Weltweisheit und
Gottesgelahrtheit Doetor, Profeſſor und Bibliothekar zu Hamburg,
Mitglied der Academien der Wiſſenſchaften zu Paris, Berlin und Cop
penhagen.Ludewig Schutze, aus Wernigerode, Konigl. Preuß. Krie

ges-Rath.Ludewig von Schutze, aus Wernigerode, Konigl. Daniſcher

Legations-Rath in Paris.Johanu Andreas Sarder; aus Wernigerode, ſtarb als Ober
Prediger zu Marckoldendorp im Hildesheimiſchen.Johann Auguſt Siedel, aus Neuſtadt an der Orla, Predi—

ger im Thuringiſchen.
Johann KLriedrich Schlepegrell, aus Halberſtadt, Vicarius

am Dom zu Halberſtadt.
Johann Heinrich Seutter, aus Goßlar, der Medicin Dortor.

Sciedrich Wilhelm von Sidowo, aus Falkenwaltde. iü der
Marck, Konigl. Preuß. Krieges- und Domainen-Rath zu Cuſtrin.

Chriſtian David von Sidowo, Konigl. Preuß. Stallmeiſter
nind Capitain von der Armee.

Chri
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Chriſtian Ernſt Schoner, aus Wernigerode, Anhalt-Bern
burgifcher Amts- Rath.Gottlieb Jacob Schoner, aus Wernigerode, Amtmann.

Philipp Chriſtoph Schoner aus Wernigerode, Amtmann.
Johann Heinrich Sinn, aus Wernigerode, Grufl. Stolberg.

Wernigerodiſcher Forſt: Secretar.Johann Georg Schroöder, aus Bielfeld, Comes Palatinus
Caſareus, Grafl. Stolberg:-Wernigerodiſcher und Erpachiſcher Rath
und Oberamtmiann zu Wernigerode.

riedrich Joſeph Wilhelm Schroöder, aus Bielfeld, der
Arjneygelahrtheit Doctor, ſtarb als Profeſſor der Medicin zu Mar—

burg.
geinrich Ernſt Schrsder, aus Wernigerode, Oberpaſtor zu
Fellin in Liefland.
Chriſtian Friedrich Schroder, aus Wernigerode, Notarius
Publieus.

mnheinrich. Ernſt Schroder, aus, Wernigerode der. Arzueyge
lahrtheit Doetor und Phyſteus zu Bokenem.

Aluguſt Ludewig Schomburg, aus Jlſenburg, Oberforſter
im Bianuſchweigiſchen.

EmanuelCarl Steinacker, aus Wernigerode, Amtmann im
Bratinſchweigiſcheu.Johanu LSrifdrich Schmidt, aus Langeln, Grafl. Stolberg.

Conſiſtorial? Rath und ofprediger zu Wernigerode.
Johann Andreas Chriſtian Schmidt, aus Derenburg,

Rector zu Konthslurter.
Adam Rudolph xon Schladen aus Staßfurth, Offieier bey

der Köultgi. Preüt Arinec ĩSr. Hochgraftichen Excellenz, Herr Johann Chriſtian, regie

render Graf zu Solms-Baruth.
Johann Heigrich Chriſtian von Selchowſ aus Kindelbruck,

B. R. Doctor, Ronigl. Großb. Hofrath und Profeſſor der Rechte zu.

Gottingen.

D Johann
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Johann  David Schutzej aus Weinigerrbe;: Ptediger zu
Nauendorf im Saalkreiſe.

Chriſtian Wilhelm Schutze, aus Lambſpring im Hildesheim
ſchen, Herzoglich Braunſchweigiſcher Hofrath und Burgermeiſter zu

Wolfenbuttel. a ett z1  uiKriedrich Albert Schutze, aus Lambſpring Pridiger zu Sein
ſtedt im Braunſchweigifchen.

Johann Nicolaus Scheffer, aus Miloerſtadt, Cantor zu
Zim mern.

Johann Tobias Scqhirtber aug Wirnigepode, Purgervorſte.
her zu Wernigerode.Johann Kriedrich Schwalenberg  aus Veckenſtadt im Wer

nigerodiſchen, Prediger zu Vorfel.
Jacob Heinrich Schlepegrell, vaus Wernigerode, Ptediger

zu Roetell in Liefland.
DZohann Werner Striithorſt je aue Weunnigerobe. Domnpre

diger in Halberſtadt.  C  126—
udewig Julius Chriſtian· Schlemm, aus Werniherode,

Hheinrich Ernſt Schilling aus Langeln im Werinderodiſchen.
Rector zu Pyclum.Chriſtian Schilling  an dengr zeef dietuqrii ini· Amte

Steklenberg.Andreas Chriſtian Theodor Simon, hiis Landein, Predi2t

ger zu Olendorf im Hildesheimiſchen.  r iaqöe t
Chtiſtian Friedrich Stocker, aus Warnigkrode, Lehrer am

Waiſenbauſe zu Halberſtadt. ui 1 uneqi vnt c

N  ſtetaJohann Kriedrich Tilf/ aus Wetnigerode Konigl. Yrteuß.
1.Commißions: Rath..  Aberr.

D—S
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 GortliebnKriedrich. Auguſt Tilfy aus Wernigerode/ Xeetor
zu Genthin im Magdeburgiſchen.

 Johann Nicolaus Crabbert, aus Braunlage im Blancken
burgiſchen, ſtarb als Prediger zu Braunlagek.aun Gottlieb Bernhard Tendal, aus Arnſtadt, der Arzneyge

lahrtheit Doctor.DJohann Sriedrich Georg Timpe, aus Wernigerode, ſtarb

als Grafl. Stolb. Commißions-Secpetar, Fiscal und Regierungs-Ade
voeat ju Wernigerode.

D u:. i
Johann Chriſtoph Unzer, der Arzneygelahrtheit Doctor. und

Profiſſor zu Altona.“
michael Veckenſtedt, aus Langeln inn Wernigerodiſchen, Can

tor ju Langeln.
A Johann Heinrich Voß, aus Wernigerode, Hof-Cantor zu

Weeingerdde.  11AuChriſtoph Criedrich. Veckenſtedt, aus Wernigerode, ſtarb

als Cuſtos bey der Oberkirche zu Wernigerode.
Johann Ernſt Daniel Veſterling, aus Langeln, Cuſtos bey

der L. F. Kirchezu Wernitgerobt.
Johann Michael Samuel Veſterling, aus Migeln, Colle—

ge bey der Wernigerodiſchen Oberſchule.

Johann Carl Warneck, aus Wernigerode, Grafl. Stolb.
Amtmann und Regierungs Advocat zu Wernigerode.

Chriſtian hriedrich Ernſt Warneck, aus Schwarzau, Re—
gierungs: Regiſtrator zu Wernigerghre

Johann Chriſtian Wachs, aus Nirmsdorf im Thuringiſchen,
ſtarb als Cantor an der Oberſchuie zu Wernigerode.

Anton Chriſtian Wallrodt, aus Heringen, Cantor zu He—
ringen.

Johann



Johann Marrin von Windheim, aus Wernigerode, Ko—
niglicher Preuß. Commißions-Rath zu Wegeleben.

Chriſtian Ernſt von Windheim, aus Wernigerode, durſt:
Heſſen- Homburgiſcher Droſt und Oberamtmann zu Winningen.

Friedrich Chriſtian Wackerhagen, aus Braunſchweig, Amt
mann im Braunſchweigiſchen.

Carl KLranz Urban Wackerhagen, aus Haſſerode, Seeretar
in. Braunſchweig.

Johann Friedrich Matthias Waſſermann, aus Bulten
im Hildesheimſchen, Cantor in ſeinem Vaterlande.mn J  Auütuſt Cart Alerander von Zanthier, aus Bidſet im Au
haltiſchen, Furſtlich Heßiſcher Cammer-Director zu Caſſei.

Sccherlich wird der. Fleiß, wodurch die Candidaten, ſo ſich
J des Unterrichtes unſers Lehters ruhmen, ſich zu offentlichen Aemtern

J  Feſchickt gemacht, belohnt werden. Dieſen. und denennvch ſtudi
J xenden wird das beſte Gluck angewunſchet.

ĩ

7)  J 55* 117.71J
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